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Senatorin Lummis warnt: Neue Steuer
bedroht Zukunft des Bitcoin-Minings

Senatorin Lummis kritisiert die geplante 30%-Steuer auf
Bitcoin-Miner in den USA und betont deren wirtschaftliche

und ökologische Vorteile.

  In der aktuellen Debatte um die Zukunft des Bitcoin-Minings in
den USA hat Senatorin Cynthia Lummis, eine prominente
Befürworterin der Krypto-Technologie, einen Bericht
veröffentlicht. Darin wendet sie sich gegen die von der Biden-
Administration vorgeschlagene Steuer auf den Energieverbrauch
von Bitcoin-Minern. Diese Auseinandersetzung spiegelt nicht nur
die Bedenken innerhalb der Krypto-Community wider, sondern
beleuchtet auch mögliche wirtschaftliche und ökologische
Folgen. 

  Senatorin Lummis‘ Perspektive auf Bitcoin-
Mining

  Senatorin Lummis, die oft als die „Crypto Queen“ bezeichnet
wird, argumentiert, dass die geplante Steuer von 30 Prozent auf
den Energieverbrauch eine direkte Bedrohung für Innovation
und wirtschaftliches Wachstum darstellt. Ihre Aussagen
beziehen sich auf die kontinuierliche Entwicklung und den
zunehmenden Einfluss von Bitcoin-Mining auf das amerikanische
Stromnetz. Sie betont, dass Mining-Anlagen nicht nur hohe
Energieabnehmer sind, sondern auch als flexible Verbraucher
fungieren können, die helfen, das Stromnetz während
Spitzenlastzeiten zu stabilisieren. 



  Ökologische und wirtschaftliche
Argumente

  Im Bericht hebt Lummis hervor, dass Bitcoin-Mining potenziell
große Vorteile für die Energieversorgungsnetze der USA mit sich
bringen kann. So erwähnt sie spezifische Beispiele, bei denen
Miner während hoher Nachfrage Zeiten von 2022 und 2024
signifikante Mengen an Energie zurück ins Stromnetz verkaufen
konnten. Diese positiven Aspekte untergraben ihre Bedenken
hinsichtlich der negativen Auswirkungen einer Steuer auf die
Expansion des Sektors. 

  Zusätzlich stellt die Senatorin die wirtschaftlichen
Konsequenzen der Steuer in den Vordergrund. Sie nutzt die
Theorie der Laffer-Kurve als Argument, welche besagt, dass
hohe Steuersätze oft zu geringeren Einnahmen führen, da
Unternehmen dazu verleitet werden könnten, ins Ausland
abzuwandern. Ihre Warnung bezieht sich auf die Entwicklung in
China, wo das Bitcoin-Mining aufgrund restriktiver Maßnahmen
ins Ausland zurückgedrängt wurde. 

  Internationale Beispiele nachhaltigen
Bitcoin-Minings

  In ihrem Bericht verweist Lummis auf internationale
Fallstudien, die die Umsetzung nachhaltiger Praktiken im Bitcoin-
Mining verdeutlichen. Sie führt Beispiele wie das Mining mit
Vulkanenergie in El Salvador und die Nutzung überschüssiger
Wärme in Finnland an, die beide zeigen, dass die Branche nicht
nur effizient, sondern auch nachhaltig sein kann. Diese Ansätze
könnten als Vorbilder für den gesamten Sektor dienen und sind
ein wichtiger Hinweis dafür, wie Bitcoin-Mining zur Stabilität des
Stromnetzes beiträgt. 

  Der Status der Bitcoin-Mining-Branche in



den USA

  Die gegenwärtigen Herausforderungen für die Bitcoin-Mining-
Industrie in den USA sind vielschichtig. Nach dem Verbot des
Bitcoin-Minings in China bot sich den USA die Möglichkeit, als
Marktführer hervorzutreten. Lummis‘ Bericht deutet darauf hin,
dass die Einführung einer hohen Steuer nicht nur diese Position
gefährden könnte, sondern auch die langfristige Entwicklung
nachhaltiger Energielösungen behindern könnte. 

  Zukünftige Entwicklungen und der Einfluss
auf die Krypto-Bildungslandschaft

  Sollte sich die Politik hinsichtlich Mining und Bitcoin lockern,
könnte dies auch positive Auswirkungen auf Initiativen wie den
neulich eingeführten 99BTC Token von 99Bitcoins haben. Dieses
Modell fördert die „Learn-to-Earn“-Bewegung, bei der
Teilnehmer durch Lernaktivitäten Token verdienen. Dies könnte
eine florierende Krypto-Bildungslandschaft fördern und Nutzern
ermöglichen, finanziell von ihrem Wissen zu profitieren. Der
PreSale des Tokens hat bereits mehr als 2,5 Millionen Dollar
angezogen. 

  Damit steht die Bitcoin-Mining-Industrie an einem
entscheidenden Wendepunkt. Sollten die vorgeschlagenen
steuerlichen Maßnahmen nicht umgesetzt werden, könnte die
innovative Nutzung von Technologien und nachhaltiger Energie
in dieser Branche nicht nur das Wachstum sichern, sondern auch
zur Modernisierung der amerikanischen Energieinfrastruktur
beitragen. 

  Fazit

  Der Beitrag von Senatorin Lummis zur Debatte über die



Besteuerung der Bitcoin-Mining-Industrie verdeutlicht die
komplexen Zusammenhänge zwischen technologischer
Innovation und staatlichen Regulierungen. Angesichts der sich
rasch verändernden Landschaft könnte eine bewusste
Anpassung der politischen Maßnahmen entscheidend für die
zukünftige Entwicklung von Bitcoin und verwandten
Technologien sein. 
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